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M I T T E I L U N G E N

Pfarreikaffee am Mittwochmorgen
Herzliche Einladung nach dem Gottes-
dienst am 13. März in den Pfarreigarten-
saal. Die Frauenliturgiegruppe

Rosenverkauf, Samstag, 16. März
Auch dieses Jahr werden die katholi-
schen und reformierten Religionsschü-
ler- und schülerinnen der 7. und 8. Klas-
se Rosen zugunsten von Fastenaktion 
und Heks verkaufen. 
Zwischen 11.00 und 13.00 Uhr werden 
die Jugendlichen beim Dorfbrunnen, 
bei der Hornstein Apotheke, beim Do it 
+ Garden Migros und vor der Migros 
Mischeli in Aktion sein. 
Besten Dank für Ihre Unterstützung.

Ökumenischer Seniorennachmittag
Frohe Stunden am Mittwoch, 20. März, 
14.30 bis 16.30 Uhr im Pfarreigartensaal 
zum Thema «Frühlingserwachen» mit 
einem feinen Zvieri. Sind Sie/bist du 
dabei? 

Herzliche Gratulation
Am 23. Februar war in Einsiedeln die 
Abschlussfeier des Sakristanenkurses. 
Roy Cyriac, Chef unseres Sakristanen-
teams, durfte die Urkunde über die be-
standene Ausbildung entgegenneh-
men. Seine Frau Anymaria, Kirchge-
meindepräsident D. von Sury und Pfr. 
A. Maier durften beim Gottesdienst und 
dem anschliessenden Mittagessen da-

bei sein und Roy Cyriac schon in Ein-
siedeln gratulieren.

Wir dürfen Gutes tun – Kollekten
9./10. März: Diözesane Kollekte für den 
synodalen Prozess
16./17. März: Fastenaktion Projekt Indi-
en. Dank der Rückbesinnung auf die ei-
genen kulturellen und religiösen Tradi-
tionen und dank der Zusammenarbeit 
mit dem staatlichen landwirtschaftli-
chen Forschungsinstitut sind die diskri-
minierten Minderheiten der Adivasi 
und Dalits auf dem Weg, sich aus Hun-
ger und Unterdrückung zu befreien.

Aus unserer Pfarrei sind verstorben 
Johanna Amherd-Brunner (1938), Gian-
nino Rossi-Burkhalter (1932), Alex Gall 
(1942), Eugen Jeker-Huber (1928), Anna 
Rosa Thüring-Feigenwinter (1935), Ro-
land Giess (1936), Maria Paier-Niederl 
(1935). Gott nehme sie auf in seinen 
Frieden.

Kirchenwandbild
Mögen Sie sich erinnern? Im Auftrag von 
arttv.ch suchen wir das abgebildete 
Wandbild (Dimension unbekannt) von 
Erna Schilling mit der Verkündigungs-
szene. Der Bildteppich wurde 1939 an der 
Landesausstellung in Zürich gezeigt und 
fand später wohl um 1977 im Pfarreizent-
rum St. Marien seinen Platz. Für Ihre 
Hinweise danken wir im Voraus herzlich.

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

«Weniger ist mehr» oder: Mensch, werde wesentlich!

Der Gedanke «Weniger ist mehr» der 
diesjährigen ökumenischen Kampag-
ne zur Fastenzeit kommt auch in un-
serer Versöhnungsfeier am Donners-
tagabend, 21. März, zum Tragen. 
In dieser Feier geht es nicht um mora-
lisierende Erbsenzählerei, sondern um 
die befreiende Erfahrung, dass wir von 
Gott angenommen sind und (nach ei-
nem allfälligen Scheitern, Umkehren 
und Neuanfang) immer wieder neu 
von ihm angenommen werden. 
Mit Hilfe eines Bibeltextes und zweier 
Gedichte, bzw. eines barocken Sinn-
spruchs und einem expressionisti-
schen Gedicht, wollen wir unser Tun 
und Lassen «in Gedanken, Worten und 
Werken» betrachten und unser Leben 
neu auf Gott ausrichten.
Die Paarung «Barock und Expressionis-
mus» passt im Bereich der bildneri-
schen Gestaltung weniger zusammen, 
dafür umso mehr im Bereich der Lyrik. 

Speziell wird diese Paarung, wenn wir 
an die Entstehungszeit der Texte von 
Angelus Silesius (1624 bis 1677) und 
Ernst Stadler (1883 bis 1914) denken, 
und sie wird umso spannender, wenn 
wir die Herausforderungen unserer 
Tage, mit denen in der Mitte des 17. 
Jahrhunderts und mit der Zeit zu An-
fang des 20. Jahrhunderts bis zum 1. 
Weltkrieg in Beziehung setzen.
Optischer Aufhänger für die Versöh-
nungsfeier wird der, ebenfalls expres-
sionistische, Holzschnitt «Christus 
flucht dem Feigenbaum» von Karl 
Schmidt-Rottluff (1884 bis 1976) sein 
und damit verbunden natürlich der 
entsprechende Evangeliumstext.
Nach diesem besinnlichen Gottes-
dienst stehen der Pfarrer und der Vi-
kar für ein Beichtgespräch zur Verfü-
gung. Alex L. Maier
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A G E N D A

DORFKIRCHE ST. NIKOLAUS
4. Fastensonntag
Samstag, 9. März
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 10. März
10.30 Eucharistiefeier
Dienstag, 12. März
17.00 Rosenkranz- und Friedensgebet
Mittwoch, 13. März
 9.15 Eucharistiefeier, anschliessend 

Pfarreikaffee
Donnerstag, 14. März
18.15  Rosenkranz- und Friedensgebet
19.00  Eucharistiefeier 

5. Fastensonntag 
Samstag, 16. März
11.30 Taufe
17.30  Eucharistiefeier
  Jahrzeit für Eduard Riedl
5. Fastensonntag, 17. März
10.30  Eucharistiefeier 
Dienstag, 19. März
17.00  Rosenkranz-, Friedensgebet
Mittwoch, 20. März
 9.15 Eucharistiefeier
Donnerstag, 21. März
18.15 Rosenkranz-, Friedensgebet
19.00 Versöhnungsfeier, 

  anschliessend Beicht-  
gelegenheit

SENIORENZENTRUM AUMATT
Freitag, 15. März
10.15 Wortgottesfeier mit Kommunion
Freitag, 22. März
10.15  Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE FÜR DEN 
FRIEDEN IM KLOSTER DORNACH
Sonntag, 10. März
18.00  Messe
Sonntag, 17. März
18.00 Messe

Röm.-kath. Pfarramt St. Nikolaus
Kirchgasse 7A, 4153 Reinach
Tel. 061 717 84 44 
pfarramt@rkk-reinach.ch
www.rkk-reinach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat
Montag, Dienstag und  
Donnerstag 13.30–16.30 Uhr
Mittwoch 8.30–11.30 und 13.30–16.30 Uhr
Freitag 8.30–11.30 Uhr

Pfarreiteam
Alex L. Maier, Pfarrer 
Dr. Nicolas Cishugi, Vikar
Marek Sowulewski, Diakon
Esther Rufener, Katechetin, RPI
Roy Cyriac, Sakristan/Abwart
Fredy Pally, Sakristan/Abwart
Bruno Ritter, Sakristan/Abwart
Patricia Pargger, Sekretärin
Esthi Gasser, Sekretärin
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